Literariſcher Anzeiger zum Kirchenblatt. 


VIII. Jahrgang. 


A 2. 


1842. 


Die angezeigten Werke ſind in der Buchhandlung G. P. Aderholz in Breslau zu haben. 


Verlage der K. Kolmann'ſchen Buchhandlung in Lrugsburg 
een 5 daſelbſt, ſowie in allen ſoliden Buchhandlungen zu haben: 


Laien⸗Brevier 


für Katholiken 


von 


M. A. Nickel, 
geiſtlichem Rathe und Regens des biſchöfl. Seminars in Mainz. 
Mit biſchöflich Mainziſcher Approbation. 
1842. Groß Oktav (448 Seiten). Mit einem Stahlſtiche. 


Preis auf ord. Papier 1 fl. oder 16 9 Gr., auf Velinpapier 1 fl. 24 kr. 
oder 20 gGr. 


Durch die Herausgabe dieſes „Laien⸗Brevters,“ welches nach Inhalt 
und Form dem römiſchen Brevier ſich anſchließt, bezweckt der Herr 
Verfaſſer die Darlegung des heil. Geiſtes, welcher ia der Liturgie 
der kathol. Kirche wohnt, und Einführung deſſel ben in das täg- 
liche Leben der Chriſten, auf daß bie Harmonie zwiſchen der Andacht 
des Prieſters am Altare und im verborgenen Heiligthum des ſtillen Kämmer⸗ 
leins und der Andacht des frommen Lalen immer mehr ſich bilde und allgemei⸗ 
ner hervortrete, und ſohin Alles Eins vor Gott, und Gott Alles in 
Allem werde. 

Nachdem wir das Verlagseigenthum und ſaͤmmtliche Vorräthe diefes 
Univerſalgebetbuches des als Schriftſteller fo ſehr geſchätzten Hrn. Ver⸗ 
faſſers erwarben, fo haben wir, um daſſelbe dem großen Publikum käuflicher 
zu machen, die Preiſe beider Ausgaben anſehnlich ermaͤßigt und geben über⸗ 
dies auf 10 Expl. eins gratis zu, weßwegen wir die hochw. H. H. Seelſor⸗ 
ger gehorſamſt bitten, dieſes ganz im Geiſte der Kirche und ihrer ſo erheben⸗ 
den Liturgie abgefaßte Gebetbuch ihren Parochialen gütigſt anempfehlen zu 
wollen. 


* 


Die 
Herrlichkeit Marias, 


oder 


Betrachtungen 
für die Oktaven aller Marienfeſte 
von 
Abbé Duquesne. 
Aus dem Franzöſiſchen überſetzt. 
Zwei Bände. Mit ! Stahlſtich. Gr. 12 (27 Bogen). Weis 
ßes Maſchinen⸗Velin. Preis 2 fl. 12 kr. oder 114 Thlr. Pr. 


Dieſes vortreffliche Werk, aus welchem die Sion Nr. 147 vom 8. Der. 
1841 er ein Bruchſtück mitgetheilt hat, und von der Redaktion im U m⸗ 


ſchlage zum erſten Jan narhefte 1842 ſehr empfohlen, auch dabei dieſe 
ganz gelungene Ueberſetzung angerühmt wurde — bletet zunächſt der 
hochw Geiſtlichkeit reichen Stoff zu Predigten und Vorträgen auf 
die Oktaven aller M arienfeſte, ſo wie allen frommen Verehrern der Mut⸗ 
ter Gottes eine der vorzuͤglichſten Erbauungsſchriſten zu Ehren derſelben. Da 
nun die Ueberſetzung das Werk eines unglücklichen Famtlienvaters iſt, der 


bereits u. A. durch die Ueberſetzung von Gerambs Pilgerreiſe vortheil⸗ 


haft bekannt, durch ſolche Arbeiten feinen Unterhalt erwerben zu müſſen ſich 
genöthigt ſieht und dieſer Umſtand uns auch veranlaßt hat, ohngeachtet einer 
eingetretenen Coneurrenz, dennoch den Verlag zu übernehmen, wobei unter 
ſolchen Umftänden auf keinen nur etwas namhaften Gewinn für uns zu rech⸗ 
nen iſt, zumal bei der äußerſt ſchönen Ausſtattung der Preis ſo ſehr billig ge⸗ 
ſtellt iſt, fo hoffen wir vertrauensvoll, man werde beim Ankauf diefer 
Ueberſetzung und Aus gabe gern den Vorzug geben. 


Im Verlage von G. J. Manz in Regensburg iſt erſchlenen und 
durch alle Buchhandlungen (Breslau, G. P. Aderholz) zu beziehen: 


Archiv für theologiſche Literatur. 
In Verbindung mit mehreren Gelehrten herausgegeben 
von 


Dr. J. J. Döllinger, Dr. D. Haneber Dr. J. B. Herb 
Br. F. X. Reithmayr, Dr. M. Stadlbaur oe 
Profeſſoren der theologiſchen Fakultät der Univerſität München. 


Jahrgang 1842. 18 Heft gr. 8. Velinp. Preis für 9 Monats⸗ 
hefte 3 Thlr. 


Vorſtehendes Archiv hat ſich zur Aufgabe geſetzt, über die Er 

der Theologie in ihrem ganzen Umfange, ſowohl der kath Wie 
auch der proteftantifchen (wenigſtens in ihren bedeutendſten Lelſtungen) 
der inländiſchen, wie der nicht⸗deutſchen, fortlaufenden Bericht zu erftatten. — 
Abhandlungen und Aufſätze ſind zwar von dem Plane dieſer Zeitſchrift 
ausgeſchloſſen; doch wird es nicht an Gelegenheit fehlen, auch in der vorherr⸗ 
ſchenden literariſchen Geſtalt des Blattes, wichtige Gegenftände, nach Art der 
engliſchen Reviews ausführlicher zu beſprechen. — Eine katholiſch⸗theo⸗ 
logifche Zeitſchriſt, welche den Leſer mit der theologiſchen und religiöfen Li⸗ 
teratur in ihrem ganzen Umfange in laufender Bekanntſchaft erhielte, und den 
großen immer tiefer in die Gegenwa et eingreifenden Kaͤmpfen und Bewegun⸗ 
gen auf dieſem Gebiete als beſonnene, klar und ruhig beurthellende Bericht 
erſtatterin folgte, war bisher von Vielen vermißt. — Die Herausgeber und 
Mitarbeiter dieſer Zeltſchrift hegen das Bewußtſein, daß fie in ver allen 
gemeinſamen katholiſchen Geſinnung, in der gänzlichen Adweſenheit aller Par⸗ 
keizwecke und Syſtemeintereſſen, und in ihrem feiten Vorſatze, die uralte, ſich 
ſtets gleich bleibende katholſſche Wahrheit als einzigen Leititern gelten zu laſ⸗ 
fen, — einen feſten Punkt der Bereinigung beſitzen „und ihren Leſern eine 
ſichere moraliſche Bürgſchaft darbieten. Als treue Söhne der Kirche, ſuchen 
und erſtreben ſie nichts, als die Ehre Gottes, das Wohl feiner Kirche und das 
hiedurch bedingte, und dieſes hinwlederum bedingende Gedeihen gründlicher 
und theologiſcher Wiſſenſchaft. a 
Jährlich erſcheinen 12 Hefte; in diefem Jahre jedoch nur 9, da mit dem 
Monate April begonnen wurde. 


— — — 


Katholische Schulbücher. 


Rendschmidt's Lesebuch für die obere Klasse der 
katholischen Stadt- und Landschulen. Ste Aufl. netto 
10 Sgr. gebunden 12½ Sgr. 

— — Lesebuch für die mittlere Klasse der katholi- 
schen Stadt. und ‚Landschulen, netto 7 Sgr., gebunden 
81, Sgr. 5 

Kabath’s bibl. Geschichte des alten und neuen 
Testaments. 2 Thle. Ste Aufl, 15 Sgr. 

Dieselbe im Auszuge 5 Sgr. gebunden 6 Sgr. 

Desgleichen polnisch 5 Sgr., gebunden 6 Sgr. 

Deutschmann's Gesang- und Gebetbuch, vollstän- 
diges, katholisches, zur öffentlichen und häusli- 
lichen Gottesverehrung. netto 15 Sgr., Gesangbuch 
apart 7½ Sgr., Gebetbuch apart 7½ Sgr., Melodieen- 
buch dazu netto 20 Sgr. 

Bartels Religionslehre für die Unterklasse katholi- 
scher Elementarschulen in geschichtlicher Behandlung. 
Ite Aufl. 5 Sgr. 1 U. 

Unter der Presse befindet sieh: 

Ksigzka do ezytania dla uzytku klassy Sredniéj w szko-, 
Tach katolickich miejskich. przez F.Rendschmidt, 
wyzszego nauezyeiela przy katolickiem Seminarium w 
Wrockawiu. Tiumaczenie z niemieckiego, z niektöremi, 
za dozwoleniem Autora, uezynionemi odmianami ulo- 
Zone przez Jözefa Lape nauczyciela elementarnego, 
oraz i ezlonka honorowego i wspölpracownika wydzialu 
literackiego w Gostynie w Wielkiem Ksiestwie Poznalis- 
kiém. 

F. E. C. Leuckart in Breslau, am Ringe Nr. 52. 


Im Verlage der K. Kollmann'ſchen Buchhandlung in Kugsburg 
iſt erſchienen und in allen ſoliden Bubhandlungen zu erhalten: 


Die heilige Prieſterweihe 


und als Zugabe 
Die Paſtoral⸗Inſtruktion Chriſti an feine 
Apoſtel, ; 
in exegetiſchen Vorträgen, zur Erneuerung des apoſtoliſchen 
Geiſtes gehalten von dem gottſeeligen Biſchof Michael Witt⸗ 
mann, als Seminarsdirektor, an ſeine Alumnen zu Regensburg 
im Jahre 1828. Ein Belehrungs⸗ und Erbauungs buch 
für kathol. Geiſtliche, insbeſondere für angehende Prieſter. 
n Herausgegeben von 
Joh. Nep. Stützle, 
. Pfarrer in Ober⸗ und Unterſinningen. 
gr. 12. Maſchinen⸗Velin. broch. u. in albis 48 kr. oder 12 gGr. 
In allen gut organifirten Prieſterſeminarien iſt die Erneuerung des apoſto⸗ 
liſchen Geiſtes oder das geiſtliche Erercitium, eines der erſten Bildunggmittel 
für die angehenden Prieſter. Dieſes geiſtliche Erercltium oder die Erneue⸗ 
rung des apoſtoliſchen Geiſtes darf aber, wie Manche etwa wähnen möchten, 


und gar Viele durch die tägliche Praxis beweiſen, mit dem Tritte aus dem 
Seminar keinesweges auf die Seite gelegt werden. Im Gegentheile wird 


felbe dem jungen Prieſter, der vom Prieſterſeminar hinweg noch ganz uner⸗ 
fahren in eine neue, unbekannte, verhängniß⸗ und kampfvolle Welt eintritt. 
wo er als Melſter, Lehrer, Vater und Jute daßehen, leben und wirken ſoll, 
erſt recht, ja doppelt norhwendig. on 

Das geeignetſte Mittel zur Erneuerung des apoſtoliſchen Geiſtes iſt uns 
ſtreitig die öftere Betrachtung und Beherzigung der Würden und Pflichten des 
Prieſterſtandes, welche man theils in den Gebeten und Geremonien der heili⸗ 
25 Prieſterweihe, theils auch in dem Paſtoralunterrichte Chriſti an feine Apo⸗ 

el niedergelegt findet, und welche jedem Prieſter bei dieſem Gefchäfte in 
Menge Stoff zur Betrachtung darbieten. 

Möge dieſes Buch als ein Vademecum piorum sacerdotum beſonders 
bei der hochw. jüngern Geiſtlichkeit und bei den Zöglingen der Prleſterſemi⸗ 
narlen die gewünſchte Abnahme finden. > 


So eben iſt erſchienen und durch alle Buchhandlungen zu haben: 
; Beitrag 
zur Geſchichte der kalßonſchen Kirche 
i Würtemberg, 


ſeit dem Anfange dieſes Jahrhunderts. 


gr. 8. In Commiſſion der Karl Kollmann ſchen Buchhand⸗ 
lung in Augsburg. Preis geh. 4 Gr. 


So eben iſt erſchienen und ausgegeben worden: 


Quartalschritt 
für praktiſches Schulweſen, 


mit beſonderer Rückſicht 
auf das Königreich Baiern. 


Im Vereine mit mehreren Schulmännern und Schulfreunden 
herausgegeben 
von 
Franz Anton Heim, 
Domprediger in Augsburg. 
Sechster Jahrgang. (1842.) Erſtes Quartalheft. 
Preis des Jahrg. 2 fl. 42 kr. oder 1% Thlr. 


5 Inhalt: 
1. Aufſätze und Musarbeitungen. 
2. Recenſirende Bücher⸗Anzeigen. 


3. Verſchiedenes. 

Diefe fo ganz praktiſche, daher auch jedem Schulmanne, fo 
wie den hochw. Seelſorgern, Schulinſpektoren, Schulbenefi- 
einten höchſt nützliche Zeitſchrift wird hiemit allen Denjenigen zur 
Anſchaffung empfohlen, die ſolche noch nicht halten. Weil ſich in den fort⸗ 
laufenden 8 eine nothwendige, ſtets zu benützende Schul⸗ 
bibliothek bildet, ſo iſt es um ſo rathſamer, ſich ein Exemplar ſelbſt zu 
halten, als vie Auartalſchrift bloß mit andern zu leſen. 

Schriftſteller und Verleger, welche tendenzgemäße Werke in dieſer ſebr ver⸗ 
breiteten Zeitſchrift angezeigt zu ſehen wünſchen, werden erſucht, ſolche gratis 
einzuſenden. 

. fo wohlfeile Preis von 2 fl. 42 kr. oder 1%, Thlr. ſächſ. für den 
Zahrgang macht die Anſchaſfung auch dem ärmſten Schulmanne moglich. 
weil er viele andere Werke dadurch erſpart. 

Durch jede Buchhandlung und jedes Poſtamt kann man ſowohl den 


laufenden Jahrgang, als auch die frühern vier Jahrgänge 1887 bis 1840 


beziehen. ar 
Be K. Koumann'ſche Buchhandlung. 


